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Die blutbildenden und belebenden Pastillen, die als

Hauptbestandteil Blattgrün enthalten. Wissenschaftlich

begründetes, von medizinischen Autoritäten empfohlenes

Mittel, unschädlich, angenehm zu nehmen. Bei Blut-

armut, allgemeiner Schwäche, Appetitlosigkeit, beginnen-

der Arterienverhärtung von unerreichter Wirksamkeit.

Originalschachtel à 72 Pastillen Er. 3.75.

Erhältlich in den Apotheken.

El ixirl
— — 1

Schweizer Produkt

)entifric8 ftESTHKOl
Unvergleichlich beste«, allen andern überlegenes Präparat.
Von köstlichem Wohlgeschmack, erhält es Zähne und Mund

gesund und schön, verleiht dem Atem eine herrliche
Frische. Durch seine Eigenschaft, in die Schleimhäute
des Mundes einzudringen, wirkt es noch stundenlang nach

Gebrauch antiseptisch und bazillentötend.
Zu haben in allen Apotheken, Drogerien

und Parfuinerien.
En gros: E. Kälberer, Genf.

vis blutbildenden UI1(1 belebenden ?àillsu. dis à
Hnnplàwnàii Linttssà sntdnltsn. Vànsàttlià
begründetes^ von medi^iniseben àniorit-nten onixkobienes

Zlittsl, unsebndiià^ nugeneinn nebmsn. Lei klut-

srmut, allgemeiner Lebv/àobe, Appetitlosiglceit, beginnen-

der àrterisnverbârtung von nnerrsiobtsr MirìrsAmbsit.

Originaisebnebtsl à 72 ?nstillen b r. 3.75.

Lrbnltliob in dsn ^potbàen.

à!
kliîiri

— — s
Soàvstrsr?roâvlrt

)Mries
vllverelsiedliob beste,, àll »lläsrn übsrlexsues ?rëpâràt.
Von böstliodsm >VobÌKS»obm»ek, erdM es 2âlms una ìluvà
xssllllà ullä seböll, verleibt äew ^tem sills berrlicks
Vrisebs. vllrek seine bÜAsvsebskt, ill àis Lebleiillbàllte
<Zss blllllàes eill-llààxsll, vrirkt es uoeb stllllàelll?.llx uscb

Ssbrslleb »lltisextisob ullà b»-iIIelltLtsllä.
?ll kàbsll in îdlsll â.xotbàell, vroxsrisll

llllà ?àrknmer!eo.
Ln gros: îZ. Liîildsror,



100 SSallaben aus b e r ©dftbeigergefdfidfte. §etau3gegeßett bon
(Srnft @f cfjntann.. ©eljeftet gr. 7—, geb. gr. 9.-—. SSerlag: Ilrt Snftitui
giijjlt, 8ii_ric|. ipier finb bie Beftert 83aHabert bereinigt, bie ait§ bex ©äflueigerge»
fdficpe gefdfijpfi finb. Stud) bie ©age, bie SKunbart unb bie IljrifdEje SBetradftung
IjaBen Bittigertoeife Stufnaljme gefunben. $ebe geitepoctie ift bertreien, bon ben
$fap6auern Ijirtauf Big in bie Iriegerifdfe ©egentoart. Ste baterlättbifcEien unb
beuifdjert Siclfter riicîen mit trefflichen groben auf: bellet, SOÎetjcr, gret), Seuiljolb,
©fitleler, ßienert, ^uggenberger, Slögilin, gafjn u. a., bon jenfeitê beê Sîîjein?
©filter, Ulflartb, Sßlaten, Safin, ©cfjlnab, Singg, ©tiirt, ©irnxoâ, 33iirger, ©toîberg
u. a. Sie mit grofjer lTmficCit gufammengefteïïte ©ammlung ift Berufen, ein red)te§
.gauêbud) gu toerben. Stnc£j bie ©dfule toirb eê gerne gu State gießen, Befonberê bie
©efunbarfc^ule unb alte iKittetfdjuIen. gu Begießen buret) ade 23ucfjf)anblungen.

Sie Sterfaofität a I ê problem be? mobernen 3ft e n f cfj e rt. @in
iöeiirag gur pftidjologifcfiert SBeliBeiradftung bon Herbert Dcgeret, meb. fract.,
Qiiridj. 95 ©eiten. gr. 8° gormat, gr. 3.80. (St!. 4.—). Sßerlag: SIrt. grtftitul Drett
g-üfli, gütid).

iiustav Wascr, Messerschmiede
Gegründet 1825 ZÜRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
yran «tfnfachec big elegsmi»atsn Gears, 45> # SeVwflrrsrillbarte Besfttkt.
Rasiarapptrste Sillettn, Rssisrmessur, Risiarntensilien. Schleiferei. Rapsraturan.

0«gcn
Bleichsucht; Blutarmut,

Schwäch*, Appetitîo«î gksir,etc
Wg//c/> 2-3 /na/ e/'/v von
Goi lissx' Eisencognac

M ^/ose/ien zu /"a® ^

2 fc/J4ma/ /dç,7<*
C/-o LO /?*«/ VO/7

^
M /voäc/>c/> x«/ /Va ^

BI ut rc i n i c^unqsm stT®l

Drüsen, echten etc.Zu hab«n In aljcA Ape*r>«ka« u. in d<w» AporhckaOolHex InHurtten
v«.ionç«.SIe den Nomen.Ool liex'u.dfa rtarte.ZweJPtolmzn ^

GaweroejaiM Zur en m -G 23, Ecke wammann.«wrswfl tri«, rt- M strafia. Gegröndet 1868.
Ver»i*em** to« 1. in laufender Rechnung nach Uebereinknnft-

2. auf Etnlagehefte mit wejtgehenater Verfügbarkeit 4*/»°/« 3. gegen Obligationenmit Halbjahreaconpona 6*/. in Stöcken von 250, 600, 1000 und 5000 Franken.
Besorgung aller banxgasohâfthoben Transaktionen.

flnaer Institut wird drsreh die Schweig. Revisionegeeellachaft A.-G. geprüft.
niE niRFKTinw.

SiéicBAiH^É« Baak A.-S., lärieM. S
Aktienkapital und Reserven, Fr. 62,650,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung von Wertpapie-
ren. Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-
min. Vorschüsse auf Wertpapiere. Sparkassenhefte. Obligationen

Wicherscha»,
100 Balladen aus der Schweizergeschichte. Herausgegeben von

Ernst Eschmann. Geheftet Fr. 7.—, geb. Fr. 9.-—. Verlag: Art. Institut Orell
Füßli, Zürich. Hier sind die besten Balladen vereinigt, die aus der Schweizerge-
schichte geschöpft sind. Auch die Sage, die Mundart und die lyrische Betrachtung
Haben billigerweise Aufnahme gefunden. Jede Zeitepoche ist vertreten, von den
Pfahlbauern hinauf bis in die kriegerische Gegenwart. Die vaterländischen und
deutschen Dichter rücken mit trefflichen Proben auf: Keller, Meyer, Frey, Leuthold,
Spitteler, Lienert, Huggenberger, Vögtlin, Zahn u. a., von jenseits des Rheins
Schiller, Uhland, Platen, Dahn, Schwab, Lingg, Grün, Simrock, Bürger, Stolberg
u. a. Die mit großer Umsicht zusammengestellte Sammlung ist berufen, ein rechtes
Hausbuch zu werden. Auch die Schule wird es gerne zu Rate ziehen, besonders die
Sekundärschule und alle Mittelschulen. Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Die Nervosität als Problem des modernen Menschen. Ein
Veitrag zur psychologischen Weltbetrachtung von Herbert Oczeret, med. pract.,
Zürich. 9o Seiten, gr. 8° Format, Fr. 3.39 (Mk. 4.—). Verlag: Art. Institut Orell
Füßli, Zürich.

îáusrav Messei'LîâiiAZeâe
Ssxàâst 1823 AMlM 1 -- 4 ?oIsMov 51 SS

ApàAàMsàâkt Mr ksizisNisäv/areu
vom ààetîM dis Sssrs. >S> H>

k»!isr»p?,rits Killà. kl,«isrmk!Z»r, llisisrvtonsüisii. Zeklàrsi. îisx»r,tursll.

ek«. a

Soî!à' Hssncoanoic
Li? ^

2 à/aào/

Vlp« i n i iffst
OpQser», ste.

ln c,!I«n u. in lnfiuày

LN à -L à..,à 23,n. ,trà kîozi-llnlii« 18KS^

««sÄ-'lMt»»«-» I. In Inulnnil«,- ktvoknung used Uààkuilkt.S. sus ^,nIsD«n«it» mir vsitxsdsnster Vk?fllxk»?kett 4>/, °/s 3. ae»M vdliostionînwit Ilsldssdreneonpons b m 8tdoir«° ?ou SS0. b00. 1000 nnS 5000 ààv.Sêsorgung 3!!«/ dsn!lF>ttàSîkî!0>i-n Ir»n,»k«ion»n.
îbii-or àttnt ^zîul äarek à «ekvà ««visionsxsoellioknkt ^.-y. ^«prtltt

Mk ninxicîin».

kiàjàêià àsk à.-«., îSricà. ^
^Kìlsàràl uns R0«î»rvsn, K2,K5«.VW

Vermittlung von Kapitalanlagen, /^utbewakirung von Wertpapie-
ren. Vermietung von Iresortaeliern. Depositen auf testen 1er-
min. Vorselnisse auf Wertpapiere. 8parl<gssenl,kfte. Vbligationen



Die hohen Seifen- und Kohlenpreise
dürften manche Hausfrau zu der Prüfung veranlassen, ob

es nicht vorteilhafter wäre, statt selbst zu waschen, die

Hauswäsche jeweils abholen zu lasäen durch die

Waschanstalt Zürich A.-fi.
Zfirfeh 2 (Wollishofen)

Ablagen in allen Stadtkreisen Zürichs.

Kunden in der ganzen Schweiz :: Telephon: Selnau Nr, 104.

iSä B
Einer sagt es dem andern, ig

daß man nur im p|

Sciuihvei'suhIIuiih Itfiigen 1
(Baselland) g

Schuhe zu alteu Preisen in ä
prima Qualitäten bekommt.

Verlangen Sie den G-r atiskatalog.

iww wj söh ks? VV? wss ,v:v j?ss vs; vy, t/v

B

IB

KINDERWAGEN
wju 7j*TCC Zürich. Stampfenbaehstraße 46—48

AlLAlLlB. %J KJKJ und Bahnhofquai 9. Katalog frei.

Model's Sarsaparill
ist ein Blutreiiafgung* und AbtsilAFiMJtt©! von alterprobter, hervorragender

Wirkung. Zahlreiche, oft billiger scheinende Nachahmungen beweisen am besten den

großen Erfolg des Präparates. Model's Sarsaparill ist sehr angenehm und ohne jede

Störung zu nehmen. Sie ist besonders empfehlenswert gegen habituelle Ver-
stopfung und verdorbenes Blut, sowie alle Krankheiten, die davon herrühren.
'/» Fl. Fr. 5.—, '/s El. Fr. 7.50, 1 Fl. für die vollständige Kur Fr. 12.—. Zu haben

in allen Apotheken. Wenn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, weisen Sie
dieselbe zurück und bestellen Sie per Postkarte direkt bei der Pharmacie Centrale,

Madiener-Bavln, rue du Montblanc 9, in Genf. — Dieselbe sendet Ihnen frsnka
gegen Nachnahme obig. Preise die eohte Model'« Sarsaparill.

vis Iiàn 8si!sn- unll lioklsnpi-sizg
«iü'ttsu Illsllàs àsfrâll Zsr ?r»àllss vsrsllissssv, ob

ss viobt vortsilbatrer wäre, statt selbst wâsebsri, äis

Dsllswààebs ^s>?sils abbolsll 2ll lassen àed àis

Vàîtiàll Kàà à K.
ZZK?^à 3 (^0lìià0tsii)

àlàAsr! w allsu StkàrsisEn 2à'1sds-

Llunàsn in âsr xs-nss» LoàtvoiT Lölsplioit: Lslnàtt Hr. 1V4.

Mi D

Linvi 8î»Kt s « à in » n «I ^
àô WZ.Q uur ÍM W

8âukves8 ittUiîìu^ ItinKen I
k a 8 s 11 g, It 6 ^

Sàds /u êàn ?r6Î8su in ^
xriinà Huàlitàll dsiiomMt..

VsàuZisu 8!« äsn Oràt.Ì8ì<àt.g.l0A,
W

â
U!

ItlVIUINVì^IV
îîM-M î /!üriek. 84»inp4siiî»a«I»«tr»k« 46—48

âìâî^àì/»^^? iinà Ri»Iiàok<jU»i 9. Ii»t»ìoA trvî.

àâeì's ZSarssparM
em NlHUîrSìksî^KKiij?^ ?RiìÂ ^î>^ZUàs°iiîZîîvì vou àlìsrpro^ter, ìiervorraASiiàer

WiànA. ^àkli-eicbe, ott billig sebSîllSvâe XsediàllllLM beweisen àill bestell àen

SksLsll Lài^ às» Vràparstes. Uoàsl's Laissparil! ist ssbr âllssSllsbm llllä obllê isàs

8tbrullK -u llekmsllâ Sie ist bssonàsis emxksblenswert xexsn Ks>dttns1ls Vvr-
»topkanx nnà vvrâordono» Lint, sowís nils kvrsukbeiteu, àle cisvon berrübren.
V» ?i. ?r. 5.—, '/, I?i. ?r. 7.bv, 1 î'I. kör àis vâtàllàixe Xur ?r. 12—. üu baden

in a»en ^potbeben. IVsvll mau Idusn aber ems XaekskwllllA anbietet, weisen Sis
dieselbe rurità uuä bestellen Lie xsr kostbarte äirskt bei äsr k'bsi'msoi« Lentnale,

^»lilensi-ksvln, rus à Aontbimio S, ill Kent. — Dieselbe sellàst Ibnsll fesnk»

?e?sll îisekllàws obix. ?rà àis oodts Moâvl » S»r»s.p»rti1.



Wildegger Jodwasser.
Natürliches Mineralwasser aus den Effinger Schichten der Juraformation. Her-
vorragende Erfolge bei: Arterienverkalkarg, weichem Kropf, Lymphdrüsen-

anschwellungen, Bronchialkafarrh, Emphysem und Asthma.

Morgens nüchtern und abends vor dem Schlafengehen je 100—200 g während
4—5 Wochen zu trinken, leicht verdaulich.

In allen Apoteken und Mineralwasserbandlungen und bei der Verwaltung der

Brunnenaohrift gratis. Jodquelle Wildegg.

wird bei Husten, Heiserkeit und Ka-

tarrhen, als Yorbeugungs-, Heil- und

Kräftigungsmittel bei Grippe mit gros-
sem Vorteil gebraucht. In erwärmtem
Zustand genossen, heilt es die entzün-
deten Luftwege' und gleichzeitig stärkt

es deu Organismus, hebt 'den Ernährungszustand und

beseitigt jegliche Gefahr eines Ausartens des Katarrhs.

Biomalz ist immer noch zu eiuem relativ billigen Preise überall käuflich. Tägliche
Ausgabe zirka 40 Cts. Man achte beim Einkauf genau auf den Namen und
weise Ersatzpräparate energisch zurück. Biomalz ist einzig in seiner Art und
durch nichts anderes ersetzbar.

Bei Bedarf in

SCHUHWAREN
verlangen Sie den Katalog von

Schuhhaus Brühlmann & Co., Wlnterthur.
Bekannt für zuverlässige Bedies'ung.

WàMs
ülltüriiedss Nillsrsiwasssr aus cleu LküllKer Lediodtell âer Illrskorweìiull. Lsr-
voi-rÄAsiiäs Lrkoîxs bei: àtsiisllverIc»IIî^rA, veiedem üroxk, I-xulpdäriisell-

ellsedweliunxell, Lrollodiàstsrrd, Lmpdxssm uuà àstdms.

NorZeus llitedtsrll llllà g.beeâs vor <!em ZldiekevAsdell 100—200 K wëdrellà
4—6 tVosdsu z^u trillkev, ieioîit verällllliod.

lu »lien Lxotàsll llllà Alllsr-ìl^àsser.'îllllâlullxsu niià bei àer VsiwâituvK äsr

Lru>.ir?o«iodritt Ars-trs. ^soâ^nslls VilàeAA.

wird dei Nuàv, N6Ì86rì6Ìt unà Ka-

tarriien, aïs VordeiiAuv^-, Heil- inià
Lrüktixiir>ss8mittel dei 6rixp6 mit xro8-
8sm Vorteil Mdrauedt. Iii erwärmtem
^U8ts.ud A6U088SI1, deiit 68 die enthüll-
deteii'Imktwe^e' und ^leied^eitiss 8târkt

68 den Or^guÌ8mii8, dedt 'den tÂ'nàkrun^82iu8tànd und

deseitisst îjoAÛede t?ekà 6ÌN68 à8urt6N8 cl68 Xàrrk8.

Liowà ist immer noà iiu eillem rslstiv billigen kreise übsrsli k-wâiàâ kàg liebo

àsKsbs îiirk» 40 Lts. ìlull »âts beim Mllkllllk Ksusll sut à àmeir nllà
weise Lrsät^xrüxsrste ellsrxiseb sllrüek. Liomsl/. ist eillsiZ ill «àer L.rt llllà
lured nickt» âllàsres ersàdsr.

Lei Leàsrt ill

senunvväkLn
verlàllxs» Lis àsn Xàiox von

Zokukkaus kküliimsnn & Lo., Uintsrlliuk.
Lsksllllt kür sllveriüss'Ke LkàisrnllA,


	...

